
Vortragsreihe Ganzheitsmedizin 
Sommersemester 2009 

Ganimed e.V. 
 

Leitung: Dr. med. György Irmey 
Ärztlicher Direktor der Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr e.V. 

 
Veranstaltungsort: Neue Universität (Altstadt/Uniplatz) Hörsaal 4 

Eintritt:  9,-  EUR  (5,-  EUR für Mitgl. von Ganimed e.V.) 
Keine Voranmeldung zu den Vorträgen erforderlich 

 
Datum  Zeit Thema Referent 

Di. 31.03.2009 
(Hörsaal 13 !) 

19.30  
 

Lucys Vermächtnis –  
Der Schlüssel zur Ewigkeit 
 

Prof. Dr.  
Markolf Niemz, Heidelberg 

Di. 21.04.2009  19.30 Osteopathie – Selbstheilungskräfte freilegen 
 

Doris Ulbrich,  
Heidelberg 

Di. 05.05.2009 19.30 Mensch, Natur und Kosmos Qigong Großmeister  
Wei Ling Yi,  Berlin 

Freitag 8. Mai bis Sonntag 10. Mai 2009 - Stadthalle-Kongresshaus  Heidelberg 
14. Internationaler Kongress der Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr mit über 70 Vorträgen, 40 Kursen 
bekannter prominenter Referenten wie: Dr. O.C. Simonton, B.Anderegg, Wei Ling Yi, M. Scheffer  u.v.a. 
 
Freitag, 8. Mai, 20.00 – 22.30h, Stadthalle - Großer Saal, Gemeinsame Sonderveranstaltung Ganimed und GfBK  
Übermitteln von Botschaften aus der geistigen Welt mit den bekannten Medien Mary Röthenmund und Herbert 
Kunz aus der Schweiz - Konzert mit dem Multiinstrumentalisten und Klangheiler Kailash Kokopelli 
 
Ausführliches Programm und Information unter 06221-138020 oder www.biokrebs-kongress.de                       
 
Di. 19.05.2009 

  
19.30 

 
Jin Shin Jyutsu – japanische Heilkunst in 
Prävention und Therapie 

 
Petra Weiß, 
Weisenheim 

 
Di. 09.06.2009  

 
18.45 
19.30  
 

 
Jahresmitgliederversammlung Ganimed e.V. 
Ganzheitsmedizin - Medizin an der Schwelle des 
Neuen Jahrtausend 

 
 
Gert Dorschner,  
Heidelberg 
 

Di. 23.06.2009 19.30 Traumatische Erfahrungen – richtiger Umgang 
und Lösungsmöglichkeiten 
 

Kerstin Scheffé, 
Heppenheim 
 

Kurse im Sommersemester 2009 in Kooperation mit der Gesellschaft für biologische Krebsabwehr 
Praktische Einführung in ganzheitsmedizinische Themen und Kurse zur Anregung der Selbstheilungskräfte  

 

Termine (jeweils freitags von 16h – 20.30h) und Themen:                                             Leitung: 
24.04.2009        Organaufstellungen – Das Weibliche achten und heilen                  Rosalie Kohler-Haag 
15.05.2009        Energetische Selbstheilübungen aus dem PRANA-Heilen               Sigrid Kaltwasser 
29.05.2009        Jin Shin Jyutsu: Asiatische Heilkunst für Körper und Seele           Petra Weiß 
19.06.2009 Angewandte Kinesiologie und Touch for Health                               Dr. György Irmey  
26.06.2009        ColourSoundBalancing                                                                        Alexander und Doris Wunsch 
03.07.2009        Wege zum Urvertrauen - Einführung in das geistige Heilen           Beatrice Anderegg   
     
Kosten: 60.- EUR / 45.- EUR für Mitglieder von Ganimed oder Biologische Krebsabwehr; Voranmeldung 
erforderlich; weitere Infos zu den Kursen und Anmeldung  unter: 06221-1380224 oder www.biokrebs.de 
                                                        

Bitte teilen Sie uns unter info@ganimedheidelberg.de Ihre E-mail – Adresse mit, damit wir Sie über aktuelle 
Veranstaltungen informieren können 

 
weitere Infos unter: w w w . g a n i m e d h e i d e l b e r g . d e  

 



 
 

Di. 31.03.2009                Lucys Vermächtnis - Der Schlüssel zur Ewigkeit 
Prof. Dr. rer.nat. Markolf Niemz                                           www.lucys-kinder.de,  www.lucy-im-licht.de 

Woraus besteht die Seele? Wann beginnt die Ewigkeit? – Begleitet von seiner scharfsinnigen »Reiseführerin« Lucy, nimmt uns der 
Physiker Prof. Dr. Markolf Niemz wieder mit auf eine faszinierende Entdeckungsreise durch Naturwissenschaft, Philosophie und 
Religion. Verblüffend, was wir dabei alles über das Leben und den Tod erfahren! Die Gedanken des Referenten faszinieren und 
polarisieren. Demnach ist die Ewigkeit kein Leben nach dem Tod, sondern ein vollkommener Zustand: die Summe von aller Liebe und 
allem Wissen. Philosophieren macht süchtig. Süchtig nach Sinn! 
Eine erstaunliche Spurensuche nach den ersten und den letzten Dingen. Dem Nahtodesforscher Niemz gelingt damit nicht nur ein 
Brückenschlag zwischen Physik und Theologie, sondern er bietet zudem faszinierende Einblicke in die Strukturen von Raum und Zeit. 
Das neueste Buch von Prof. Niemz „Lucys Vermächtnis“ erscheint zum Vortrag, die Ganimedveranstaltung ist die erste öffentliche 
Lesung des sicher zukünftigen Bestsellers. 

 
Di. 21.04.2009 Osteopathie – Selbstheilungskräfte freilegen 

Doris Ulbrich, Heilpraktikerin und Physiotherapeutin               www.osteopathie-ulbrich-heidelberg.de 
In der Osteopathie wird der Mensch als eine Einheit betrachtet. Treten Schmerzen und Funktionsstörungen im Körper auf, so beurteilt 
und behandelt der Osteopath nicht nur Gelenke, Bänder und Muskeln, sondern auch die inneren Organe, deren Durchblutung und 
Fascien und das Cranio Sacrale System, d.h. den Schädel, die Hirnhäute und das zentrale Nervensystem. Alle Teile des Körpers 
sollen sich frei bewegen können und wie ein Orchester harmonisch zusammen funktionieren. Ein Osteopath versucht Bewegungs-
verluste struktureller und emotionaler Art zu beseitigen, die Stoffwechselsituation in allen Geweben zu verbessern und somit die 
Selbstheilungskräfte im Organismus zu befreien. Auch bei Säuglingen und Kindern ist die Osteopathie sehr effektiv, und kann oft sehr 
schnell Hilfe bringen. 
Im Vortrag möchte die Referentin die Osteopathie vorstellen, das Cranio-Sacrale System erläutern und dann anhand von 
Beschwerdebildern, wie Rücken- und Kopfschmerzen, Krampfadern, Knieproblemen, Harninkontinenz, Schmerzen und funktionellen 
Störungen im Bauchraum, Angststörungen, Schwindel u.a. ein lebendiges Bild dieser Behandlungsmethode vermitteln. 

 
Di. 05.05.2009 Mensch, Natur und Kosmos 

Qigong Großmeister Wei Ling Yi                                     www.worldqigong.de,  www.lotusakademie.de 
Von alters her haben die Menschen Fragen nach dem Verhältnis von Mensch und Kosmos gestellt und haben nach Antworten 
gesucht. Was bedeutet „Kosmos“? 
Nach Wei Ling Yi ist der Kosmos die Gesamtheit aller Informationen, Kräfte, Lebewesen und Materien. Unser Leben sei ständig im 
Kontakt und Austausch mit dem Kosmos. In jeder Sekunde seien wir durch das Qi ganzheitlich mit ihm verbunden - sonst könnten wir 
nicht existieren. „Wer von uns mit dem Atem das Qi stets im Gleichgewicht halten kann, der ist in der Lage, rhythmisch mit dem 
Kosmos zu atmen und kann die entsprechenden Gesundungswirkungen genießen.“ So können wir unser Verhältnis zum Kosmos 
erfahren, die wahre Natur des Kosmos entdecken und zugleich Erkenntnisse über unser SELBST gewinnen; z.B. warum wir krank 
werden oder die Klärung unseres Verhältnisses zum Gesund sein. Während des Vortrages wird Wei Ling Yi eine besondere Methode 
des Atems lehren, die ein harmonisches Verhältnis zum Kosmos herzustellen vermag und ein „Energie-Feld“ aufbauen, das eine 
Regenerierung des persönlichen Qi der Teilnehmer unterstützt. 

  
Di. 19.05.2009 Jin Shin Jyutsu – japanische Heilkunst in Prävention und Therapie 

Petra Weiß, Heilpraktikerin - Jin Shin Jyutsu Pracititioner                                www.praxis-lichtblick.eu 
Jin Shin Jyutsu (JSJ) ist eine Jahrhunderte alte Heilkunst aus Japan. Sie basiert auf einem ähnlichen Konzept wie die Akupunktur,  
kommt aber ohne den Einsatz von Nadeln aus. Durch das sanfte Berühren bestimmter Punkte entlang der Meridiane werden energe- 
tische Blockaden gelöst, und der Energiefluss wird gezielt harmonisiert. Das bringt Körper, Seele und Geist in Balance. JSJ wird als  
begleitende Therapie von schweren Erkrankungen und zur Selbsthilfe bei vielen alltäglichen Beschwerden eingesetzt, z. B. 
Verdauungs- oder Schlafstörungen, Kopf- und Rückenschmerzen, bei Stressbelastung sowie zur Gewichtsregulation.  
In dem Vortrag erfahren Sie, wie der JSJ Practitioner energetische Dysbalancen findet, welchen Einfluss die seelische Situation in  
Diagnose und Therapie hat, und wie man JSJ im Sinne einer Präventivmaßnahme nutzen kann.  

 
Di. 09.06.2009 Ganzheitsmedizin  - Medizin an der Schwelle des Neuen Jahrtausend 

Gert Dorschner,  Ärztl. Leiter der Akademie für Ganzheitsmedizin                                     www.a-f-g.de 
Der Vortrag bietet einen Querschnitt medizinischer Denksysteme im Sinne von wo kommen wir her, wo stehen wir heute und wohin 
führt die Zukunft der Medizin, indem er Einblicke präsentiert in die Entwicklung der Medizin, die Philosophie des ganzheitlichen 
Therapieansatzes, die Definition von Naturheilkunde, Bioenergetischer Medizin und Ganzheitsmedizin als Medizin der Zukunft.  
Eine Einführung in die Quantenlogik als wissenschaftliches Denkmodell des Neuen Jahrtausends zur Erklärung biologischer 
Phänomene, gibt den Zuhörern ein grundlegendes Verständnis zur Wirkungsweise moderner, ganzheitlicher Heilweisen wie z.B. der 
klassischen Homöopathie und Methoden der bioenergetischen Medizin. Eine Gegenüberstellung von Wissenschaft und Spiritualität 
sowie eine Interpretation der Thesen von Prof. Gadamer über die Verborgenheit der Gesundheit und was wahre Heilkunst ist  runden 
den besonders ganzheitlichen, spannenden und mitreißend referierten Vortrag ab. 
 

Di. 23.06.2009 Traumatische Erfahrungen – richtiger Umgang und Lösungsmöglichkeiten  
Kerstin Scheffé, Heilpraktikerin und Dipl. Psychologin                                       www.kerstin-scheffe.de 

Heute ist vielen bekannt, dass eine Naturkatastrophe oder Gewalterfahrung (körperlich, sexuell, verbal, psychisch) ein Trauma  
verursachen kann. Weniger ist bekannt, dass auch Unfälle, Arztdiagnosen, Einbrüche oder Beziehungstrennungen eine traumatische 
Erfahrung sein können. Doch wie geht man damit um, wenn man etwas erlebt hat von dem man  weiß oder vermutet, dass diese 
gemachte Erfahrung immer noch in einem  wirkt oder gar das Leben beeinträchtigt.  
Dieser Vortrag möchte darüber informieren, was man unter einer traumatischen Erfahrung, einem Trauma oder einer  Post-
Traumatischen-Belastungsreaktion versteht. Des Weiteren wird dargestellt, woran man erkennt, ob ein Trauma bei  einem Menschen 
vorliegt. Es wird auch aufgezeigt, wie man damit umgeht  und gibt Antworten auf die Fragen, wann man Unterstützung von außen 
benötigt und wo sich die richtige Hilfestellung findet. 
 

Ganimed Förderkreis zur Lehre und Forschung e. V. 
Dr. György Irmey, Prof. Dr. Ingrid Gerhard, Patric Staudt 

Bankverbindung:  Dresdner Bank Heidelberg 
BLZ: 672 800 51, Konto: 466 703 700 

Weitere Programme können gg. Briefmarkenspende von EUR 5,50 angefordert werden bei: Ganimed e.V., Hauptstr. 33, 69117 HD, Tel:602270 

 


